




y as wegen beſſerer Beobachtung des Hauſir—
J

gen Bettler bereits unterm 12 Auguſt an die
Dey Foicts und des Fdicts wegen der muthwilli

A. C.Grentz-Zoll-Comtoirs ergangen, davon wird dem

hieneben ein Exemplar zugefertiget, und dabey an—
befohlen, ſich darnach arhorig mit zu achten, und
nicht nur alle Pack- und Bettel-Juden, fort alle ubri
ge Bettler, liederliches Geſindel und Vagabonds zu—

ruck zu weiſen, ſondern auch ſo bald ſich dergleichen
betretten laſſen, dieſelben zu examiniren Und bey dem
allergeringſten Verdacht ſolche anzuhalten, und der
nechſten Gerichts-Obrigkeit einzulieffern, uberhaupt
aber ſich nach denen Hauſir-Edicten vom 17 Nov.
1747. und 5 Nov. 1749. nicht weniger nach dem Edict
vom 28 April 1748. wegen der muthwilligen Bett—
ler beyder darinn geſetzten Straffe auf das genaueſte
um ſo mehr zu achten, da dem Fiſco aufgegeben wor—
den wieder die Contravenienten und nachlaßige nach
aller Regueur zu agiren.

Signatum Cleve in der Krieges- und Domainen
Camumer den 5. Sept. 1752.

W. C. M. v. Beſſel. Meyen. Muntz. Durham. Colberg. A. O. v. Raesfeld. B. Rappard.
Gajali. Michaelis. Keſſel. L.P. v. Hagen. Schwedler. Reichardt. Recop.

v. Derſchau. Hoffmeiſter.
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An ſamtliche Zoll. Comtoirs in Cleve
Ritmeier.Mors und Marck wegen der Pack,

Juden und Betiler.
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